P R E S S E M I T T E I L U N G
Israelkongress in schwerer Zeit

Solidarität, Shopping und Spiele
Deutsche Israelfreunde lassen sich nicht von Terror bestimmen

Frankfurt am Main, 21. August - "Eltern, bringt Eure Kinder mit" lautet eine der Aufforderungen zum Besuch des 2. Deutschen Israelkongresses am 23. Oktober in Frankfurt am Main. Das hochkarätige nationale Treffen von mehr als 3.000 Israelfreunden, im Kern eine politische Solidaritätsveranstaltung, ist zugleich Markt für Informationen und Waren rund um Israel. Aber der Kongress ist auch ein Fest - nicht nur für Kinder. Angesichts der beunruhigenden Entwicklung in Israels Süden "liegen, wie so oft, wenn man sich mit Israel befasst, Freude und Sorge nahe beieinander," so Kongressveranstalter Sacha Stawski.
Die gespannte Lage an der israelisch-ägypyischen Grenze, wie die voraussichtliche Anerkennung Palästinas durch die UN und die Terrorachse Iran-Syrien-Hisbollah-Hamas werden die Kongress-Teilnehmer beschäftigen. "Aber wir werden ungeachtet aller Probleme vor allem die Attraktivität, die Vielfalt und den Optimismus des jüdischen Staates präsentieren“, sagt Stawski, der Vorsitzender des Vereins "ILI - I Like Israel e.V." ist.

Mehr als 100 Unterstützer und Aussteller bieten köstlich Kulinarisches aus Israel, Weine aus dem Negev und vom Golan, Kunsthandwerk der Beduinen, Kosmetik vom Toten Meer, israelische Literatur, Reisen ins Land der Bibel und Kuren am Toten Meer.

Und die Kinder? Bällchenbad und Ruheecke mit Märchenerzähler, eine kleine sportliche "Makkabiade" und vor allem: das geliebte original-israelische Glitzertattoo... Ältere Kinder können mitmachen bei den zahlreichen Aktivitäten der Jugendlichen der Jüdischen Gemeinde Frankfurts. Übrigens: Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre zahlen keinen Eintritt.

"Auch die Israelfreunde in Deutschland lassen ihren Alltag nicht von Terroristen verderben", so Stawski, „und schon gar nicht ihre Feste".
Alle Informationen zum Kinderprogramm, Ausstellungsmöglichkeiten, Hotelkontingente und Angebote für Deutsche Bahn und Lufthansa finden sich unter www.Israelkongress.de. Auch das Bühnengeschehen und die Vortagsangebote sind dort verzeichnet. Aus Sicherheitsgründen ist eine Anmeldung über die Website notwendig.
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